
Stadt Müllheim im Markgräflerland 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
 

 

Satzung  

über die Nutzung der außerschulischen Betreuung 

 

Auf Grundlage der §34 und 10 Abs. 2 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in 
Verbindung mit den §§2 und 13 ff. Kommunalabgabegesetz Baden-Württemberg (KAG) in der jeweils 
gültigen Fassung, hat der Gemeinderat der Stadt Müllheim i. M. am 29.04.2026 folgende Satzung 
beschlossen. 

 

§1 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung im Grundschulalter 

 
1) Die Schulkindbetreuung der Stadt Müllheim i. M. ergänzt das schulische Angebot bis zum 

maximalen Zeitrahmen des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder von 5 
Tagen pro Woche mit je 8 Zeitstunden an einigen Schulstandorten. 

2) Darüber hinaus bietet sie bedarfsgerechte Kernzeitbetreuungs- und Spätbetreuungsangebote, die 
über den Zeitrahmen des Rechtsanspruchs hinausgehen an einigen Schulstandorten an. 

3) Durch die Ferienbetreuung wird auch in der schulfreien Zeit der Rechtsanspruch umgesetzt. 
 

§2 
Betreuungsangebote Schulkindbetreuung 

 
1) An den Grundschulen der Stadt Müllheim i. M. werden ergänzend zum Schulunterricht von Montag 

bis Freitag folgende Angebote eingerichtet: Kernzeitbetreuung in der 1. und/oder 6. Stunde, 
Betreuung bis Nachmittagsunterricht, flexible Nachmittagsbetreuung sowie ein Hort.  

2) Die Kernzeitbetreuung in der 1. Stunde beinhaltet eine Betreuung ab Öffnungszeit des jeweiligen 
Schulstandorts bis zum planmäßigen Unterrichtsbeginn. Die Kernzeitbetreuung in der 6. Stunde 
beinhaltet eine Betreuung nach Unterrichtsende bis 13.00 Uhr. 

3) Die Betreuung bis Nachmittagsunterricht beinhaltet eine Betreuung ab Unterrichtsende am Mittag 
bis zum Beginn des Nachmittagsunterrichtes. 

4) Die flexible Nachmittagsbetreuung beinhaltet eine Betreuung vom Ende der Kernzeitbetreuung in 
der 6. Stunde bis zum Ende der Öffnungszeit des Angebots.  

5) Die Hortbetreuung beinhaltet eine Betreuung nach Unterrichtsende bis Ende der Öffnungszeit des 
Hortes. 

6) Sorgeberechtigte Personen eines Kindes können ausschließlich die Betreuungsangebote buchen, 
die an dem Schulstandort angeboten werden, an dem das Kind unterrichtet wird.  
 

§3  
Anmeldung, Änderung oder Beendigung des Angebots Schulkindbetreuung 
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1) Die Anmeldung eines Kindes zu den Betreuungsangeboten der Schulkindbetreuung erfolgt auf 
Antrag durch die sorgeberechtigten Personen für das Kind im Zentralen Vormerksystem der 
Schulkindbetreuung. Die Angebote sind ausschließlich wochen- bzw. monatsweise buchbar, wobei 
stets der komplette Angebotsumfang gebucht werden muss. Eine tageweise oder stundenweise 
Buchung ist nicht möglich. 

2) Die Anmeldung erfolgt für mindestens ein halbes Schuljahr und muss bis zum 15.03. jeden Jahres 
für das nächste Schuljahr erfolgen. 

3) Nachträgliche Anmeldungen oder Änderungen der Anmeldung der Betreuungsangebote der 
Schulkindbetreuung können während des Schuljahres nur im Rahmen der verfügbaren 
Platzkapazität berücksichtigt werden.  

4) Änderungen der Betreuungsangebote sind von den sorgeberechtigten Personen des Kindes 
spätestens am 20. eines Monats für den folgenden Monat im Sekretariat der Schule oder der 
Einrichtung zu beantragen. 

5) Das Betreuungsverhältnis beginnt mit der Aufnahme des Kindes nach dem im Formular 
bestimmten Zeitraum. Bevor ein Kind in die Betreuung aufgenommen werden kann, müssen alle 
ausgehändigten Formulare unterschrieben und vollständig im Sekretariat der jeweiligen Schule 
oder der Hortleitung vorliegen. 

6) Die sorgeberechtigten Personen verpflichten sich, Änderungen in der Personensorge, sowie 
Änderungen der Anschrift, der privaten und geschäftlichen Telefonnummern unverzüglich den 
Betreuungskräften mitzuteilen, um bei plötzlicher Krankheit des Kindes erreichbar zu sein. 

7) Die sorgeberechtigten Personen können das Betreuungsverhältnis jeweils halbjährlich mit einer 
Kündigungsfrist von 4 Wochen zum 31. Januar und 31. Juli kündigen. Die Kündigung ist schriftlich 
beim zuständigen Sekretariat der Schule oder der Hortleitung vorzulegen. 

8) In begründeten Einzelfällen kann die Stadt Müllheim von der Regelung gemäß Absatz 3,4 und 7 
aus wichtigem Grund abweichen, insbesondere bei Umzug oder Schulwechsel. 
 

§4  
Verpflegung Schulkindbetreuung 

 
1) An der Michael-Friedrich-Wild-Grundschule wird in der Hortbetreuung ein warmes Mittagessen 

über den Caterer Zahner aus Freiburg angeboten. Die Abrechnung erfolgt per Aufladung der 
Karte und Vorab-Buchung direkt über den Caterer.  

2) An der Rosenburg-Grundschule wird in der flexiblen Nachmittagsbetreuung ein warmes 
Mittagessen über den Caterer Gevita aus Müllheim angeboten. Die Abrechnung erfolgt im 
Nachgang über die Stadt Müllheim. 

3) An der Rosenburg-Grundschule Außenstelle Britzingen wird in der flexiblen 
Nachmittagsbetreuung ein warmes Mittagessen über den Caterer Wölfle aus Hügelheim 
angeboten. Die Abrechnung erfolgt im Nachgang über die Stadt Müllheim. 

4) An der Albert-Julius-Sievert-Schule wird in der flexiblen Nachmittagsbetreuung ein warmes 
Mittagessen über den Caterer Zahner aus Freiburg angeboten. Die Abrechnung erfolgt per 
Aufladung der Karte und Vorab-Buchung direkt über den Caterer. 

5) Ein warmes Mittagessen ist Teil der Ganztagsbetreuung. Gemäß des Aufnahmevertrags sind die 
Eltern verpflichtet, die Kosten des Mittagessens zu tragen.  

6) Genaue Informationen über die Anmeldung der Verpflegung in der Schulkindbetreuung erhalten 
Sie im jeweiligen Sekretariat oder der Hortleitung.  
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§5  
Betreuungsangebot Ferienbetreuung 

 
1) Die Ferienbetreuung umfasst die Betreuung an den schulfreien Tagen gemäß dem Ferienplan der 

Müllheimer Schulen. Ausgenommen hiervon sind gesetzliche Feiertage während der 
Ferienbetreuung sowie 20 Schließtage pro Schuljahr, diese werden jeweils zum 01.03. und 01.10. 
eines Jahres für das Folgeschuljahr festgelegt. 

2) Die Ferienbetreuung umfasst den Zeitrahmen täglich von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
3) Die Ferienbetreuung findet zentral im Hortgebäude, Goethestraße 16, statt. 

 

§6  
Anmeldung, Änderung oder Beendigung des Angebots Ferienbetreuung 

 
1) Die Anmeldung eines Kindes zu den in den Sommerferien und allen folgenden Ferien des 

Schuljahres eingerichteten Betreuungsangebote der Ferienbetreuung erfolgt auf Antrag durch die 
sorgeberechtigten Personen für das Kind im Onlineportal „FeriPro“. Die Buchungen erfolgen 
Wochenweise.  

2) Die Anmeldung erfolgt nach Veröffentlichung der Angebote. Die Angebote werden zum 1. März 
und 1. Oktober eines Jahres veröffentlicht.  

3) Besteht für ein Kind ein Schulausschluss, kann das Kind ebenfalls nicht an den 
Betreuungsangeboten der Ferienbetreuung teilnehmen.  

4) Nachträgliche Anmeldungen, Änderungen oder Beendigungen der Ferienangebote eines Kindes 
können nur in Absprache mit dem Fachbereich Bildung, Jugend, Familie vollzogen werden. 

5) Ein Rücktritt vor Beginn der Ferienbetreuung ist möglich und muss schriftlich erfolgen. 
Maßgebend für den Rücktrittszeitpunkt ist der Eingang der Rücktrittserklärung. Als 
Rücktrittsgebühren werden erhoben: 
• bis 30 Tage vor Betreuungsbeginn: 50% des Wochenpreises (Ausnahme s.u.) 
• bis 14 Tage vor Betreuungsbeginn: 80% des Wochenpreises (Ausnahme s.u.) 
• bei weniger als 14 Tagen vor Betreuungsbeginn oder bei Nichtantritt: 100 % des 

Wochenpreises (Ausnahme sh. u.) 

Kann der Platz anderweitig belegt werden, entfällt die Rücktrittsgebühr. Es wird jedoch eine 
Bearbeitungsgebühr von 10,00 € erhoben.  

 

§7  
Verpflegung Ferienbetreuung 

 
1) Das warme Mittagessen in der Ferienbetreuung ist fester Bestandteil des Angebots. 
2) Die Gebühr für das Mittagessen richtet sich nach dem Angebot des Caterers. Die aktuelle Gebühr 

wird bei der Anmeldung für die Ferienbetreuung ausgewiesen. 
 

§8  
Benutzungsgebühr 

 
1) Für die Inanspruchnahme der außerschulischen Betreuung werden zur teilweisen Deckung 

das entstehenden Aufwands Benutzungsgebühren erhoben. Die Höhe wird jeweils per 
Satzung (Anlage 1: Satzung zur Änderung der Gebührensatzung über die Erhebung von 
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Benutzungsgebühren für die außerschulische Betreuung (Kernzeiten- sowie 
Nachmittagsbetreuung/Hort) der Stadt Müllheim i. M.) festgelegt. 

2) Die Gebührenpflicht beginnt mit der Aufnahme des Kindes in die Betreuungseinrichtung zum 
Monatsbeginn.  

3) Die Gebühren werden jeweils für einen Kalendermonat erhoben und sind auch während der 
Ferien sowie bei Nichtbenutzung oder vorübergehender Schließung der Einrichtung zu entrichten. 
Der August ist gebührenfrei. 

4) Bei mehreren Kindern im Hort an der Schule oder in der flexiblen Nachmittagsbetreuung gibt es 
eine Geschwisterermäßigung. 

5) Für jeden angefangenen Monat werden die vollen Betreuungsgebühren erhoben, unabhängig von 
der Anzahl der Betreuungstage. 

6) Eltern, denen es nicht möglich ist, die Benutzungsgebühr zu entrichten, können sich beim 
Bürgermeisteramt über die Möglichkeit der vollständigen oder teilweisen Übernahme der 
Benutzungsgebühr durch das Jugendamt, Sozialamt oder Jobcenter informieren. 

7) Eine prozentuale Anpassung der Gebühren erfolgt zum Jahresbeginn. Sonstige Änderungen der 
Gebührensätze bleiben vorbehalten.  
 

§9  
Betreuungsinhalt 

 
1) Die Betreuungsinhalte orientieren sich an den Bedürfnissen der Schüler und Schülerinnen, sowie 

an den öffentlichen und situationsbedingten Gegebenheiten. Insbesondere werden sinnvolle 
spielerische und freizeitbezogene Aktivitäten angeboten.  

2) In einigen Betreuungsformen wird eine Hausaufgabenbetreuung angeboten. Dabei handelt es sich 
jedoch um eine zusätzliche Leistung als auch auf deren Bereitstellung durch die Einrichtung. Die 
Verfügbarkeit, Dauer und konkrete Rahmenbedingungen der Hausaufgabenbetreuung können je 
nach Angebot variieren und liegen im Ermessen der jeweiligen Betreuungsform. 
 

§10  
Betreuungszeiten, Schließtage, Schließung aus besonderem Anlass 

 
1) Eine Betreuung besteht ausschließlich zu den angemeldeten Zeiten. 
2) Die Kinder sind pünktlich abzuholen, falls sie nicht alleine nach Hause gehen dürfen. 
3) Die Schulkindbetreuung kann aufgrund der nachfolgend genannten betrieblichen Anlässe 

ausgesetzt werden: Betriebsausflug, Personalversammlung, Pädagogische Tage, sonstige 
betriebliche Anlässe. 

4) Die sorgeberechtigten Personen werden jeweils im Herbst über die bis dahin bekannten 
Schließtage im folgenden Kalenderjahr informiert. Bei eintretenden Abweichungen werden die 
sorgeberechtigten Personen schnellstmöglich informiert. 

5) Bei personellen Engpässen oder wenn beispielsweise Räumlichkeiten der Betreuung aus 
baurechtlichen oder hygienischen Gründen nicht genutzt werden können, können 
Betreuungsangebote vorübergehend eingeschränkt (Notbetreuung) bzw. eingestellt werden. Für 
den Hort wurde ein Personalausfallkonzept verfasst, an diesem wird sich bei personellem Engpass 
orientiert. 
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§11  
Aufsichtspflicht 

 
1) Die Betreuungskräfte sind während der vereinbarten Betreuungszeit grundsätzlich für die ihnen 

anvertrauten Kinder verantwortlich.  
2) Auf dem Weg in die Einrichtung sowie auf dem Heimweg obliegt die Pflicht zur Aufsicht allein den 

sorgeberechtigten Personen.  
3) Der Weg von der Einrichtung zu einer AG an der Schule obliegt ebenfalls die Pflicht zur Aufsicht 

allein den sorgeberechtigten Personen. 
4) Die Aufsichtspflicht des Trägers bzw. seiner Beauftragten, beginnt erst mit der Ankunft des Kindes 

in der Einrichtung und endet mit dem Verlassen derselben. 
5) Die Stadt Müllheim i. M. haftet nicht für den Verlust, die Beschädigung oder die Verwechslung der 

Garderobe und sonstiger persönlicher Gegenstände der Schüler. 
 

§12  
Besuch der Schulkindbetreuung und Ferienbetreuung 

 
1) Kann ein Kind wegen Krankheit oder aus anderen Gründen die Schulkindbetreuung nicht 

besuchen, ist die Leitung der Schulkindbetreuung/ Sekretariat der Schule schnellstmöglich zu 
benachrichtigen.   

2) Kann ein Kind wegen Krankheit oder aus anderen Gründen die Ferienbetreuung nicht besuchen, 
ist die Leitung des Ferienangebots schnellstmöglich zu benachrichtigen. 

3) Grundsätzlich gelten in der Schulkindbetreuung die Regelungen des jeweiligen Standortes. In der 
Ferienbetreuung gelten die Regelungen des Betreuungspersonals der Ferienbetreuung.  

4) In der Schulkindbetreuung und der Ferienbetreuung ist das Fotografieren durch nicht von der 
Stadt Müllheim i. M. angestellte Personen verboten. Video- und Tonaufnahmen sind nicht 
gestattet. Die Veröffentlichung von Bildern anderer Personen ohne deren Zustimmung kann nach 
dem Kunsturheberrecht Schadensersatzsprüche auslösen. 
 

§13  
Datenschutzrechtliche Informationen für Eltern und Sorgeberechtigte 

 
1) Der Datenschutz wird in den Betreuungsformen der Stadt Müllheim i. M. sehr ernst genommen. 

Um die pädagogische Aufgabe erfüllen zu können, werden Informationen über die 
sorgeberechtigten Personen und deren Kinder benötigt.  

2) Verschiedene Gesetze erlauben es oder verpflichten dazu, für bestimmte Zwecke Daten von den 
sorgeberechtigten Personen, den Kindern oder den Familien zu erheben, zu verarbeiten und zu 
nutzen. 

3) Um eine tragfähige und wirksame Bildungs- und Erziehungsarbeit leisten und eine optimale 
Betreuung gewährleisten zu können, erfordert es weitere freiwillig gemachte Angaben zu den 
sorgeberechtigten Personen, den Kindern und deren Familien. Wenn die vorhandenen Daten für 
andere als für die erhobenen Zwecke verwendet werden soll, wird dies nur mit der Einwilligung 
der sorgeberechtigten Personen geschehen. 

4) Die sorgeberechtigten Personen haben das Recht auf Auskunft zu den Daten, die zu ihrer Person 
oder zu ihrem Kinde gespeichert wurden. 

5) Die Daten werden verarbeitet, solange dies für den jeweiligen Zweck erforderlich ist.  
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6) Soweit gesetzliche Aufbewahrungsfristen bestehen, werden die betreffenden 
personenbezogenen Daten für die Dauer der Aufbewahrungspflicht gespeichert. Nach Ablauf der 
Aufbewahrungspflicht wird geprüft, ob eine weitere Erforderlichkeit für die Verarbeitung vorliegt. 
Liegt eine Erforderlichkeit nicht mehr vor, werden die Daten gelöscht. Wir löschen regelmäßig, 
mindestens einmal pro Jahr. Es kann bei der Stadt Müllheim i. M. jederzeit Auskunft über die 
jeweils gespeicherten Daten erfragt und im Falle einer nicht bestehenden Erforderlichkeit eine 
Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung verlangt werden. 

Fragen zum Datenschutz beantwortet gerne der Datenschutzbeauftragte der Stadt Müllheim i. M. 
unter datenschutz@muellheim.de  

 

§14  
Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am 01.09.2026 in Kraft. 

Hinweis:  

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt Müllheim im Markgräflerland 
geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine 
etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, wenn 

• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung verletzt worden sind oder 

• der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder 

• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder eine 
dritte Person die Verletzung gerügt hat. 

 

Müllheim i. M., den 07.07.2026 

Martin Löffler 
Bürgermeister  
 
 
Verfahrensvermerke: 
 
Satzung (S) 
Änderung (Ä) 
vom 

Öffentliche  
Bekanntmachung 
am 

Anzeige an 
Landratsamt 
am 

Vorstehende 
Fassung 
gilt ab 

(S) 29.04.2026  07.07.2026  07.07.2026 01.09.2026 
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